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Es wird zum Kauf angetragen.

Etliche 100 Maulbeerbäume, für Scidenwürmer zu

ernähren, um sehr wohlfeilen Preis; innert ,4 Tage

im Berichtshause zu vernehmen.

Ein Garten imHirschengrabcn mit vier Schilden.

Frische Citronen und aller Gattung Hönig als

schweitzer, elsäßer, /französischer, weißer und gelber,

seynd in der brunncrifchen Apotheck um billigste Preise

zu haben.

Es wird zu Kaufen verlangt.
Ein Stuck Bett.
Einige lange Wirthschaslsbänckc.

Jemand verlangt is° Gl. gegen gute Bürgschaft und

Versicherung zu entlehnen-

Gefundene und vermißte Sachen.
Verwichene Wochen sind 6 silberne Ring an einer rothen

Schnur gefunden worden, wer sie verlohren, kann sich

im Berichtshause melden.

Man vermißt von Massillons deutsch überstzten Predigten

von mchrern Jahren her etwelche Theile wie

auch Gellerts und Rabeners Schriften.

Man ersucht ein geehrtes Publieum weil seit einigen

Jahren mehrere Bücher aus der Bibliothek der latcnw

sehen Kongregation ausgeblieben sind im Falle man

einige davon wußte, beliebige Anzeige zu machen.

Man besitzt den yten Band von der französischen

Geschichte des Ne. lis iâe/ ohne die Eigenthüiner

zu kennen.

Es ist ohnlänqst eine lederne Peitsche mit Silber garnirt
in dem Flecken Baalstahl gefunden worden. Auf
genügsame Beschreibung wird selbe dein vormaligen
Besitzer zurückgestellt werden : sich bey dem Messner zu

Baalstahl zu erkundigen.
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